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Über diese Betriebsanleitung DE
1 Über diese Betriebsanleitung
Diese Betriebsanleitung beschreibt die thermische Ablaufsicherung „TAS 03“ 
(im folgenden auch „Produkt“). Diese Betriebsanleitung ist Teil des Produkts.

• Sie dürfen das Produkt erst benutzen, wenn Sie die Betriebsanleitung 
vollständig gelesen und verstanden haben.

• Stellen Sie sicher, dass die Betriebsanleitung für alle Arbeiten an und mit 
dem Produkt jederzeit verfügbar ist.

• Geben Sie die Betriebsanleitung und alle zum Produkt gehörenden 
Unterlagen an alle Benutzer des Produkts weiter.

• Wenn Sie der Meinung sind, dass die Betriebsanleitung Fehler, Wider-
sprüche oder Unklarheiten enthält, wenden Sie sich vor Benutzung des 
Produkts an den Hersteller.

Diese Betriebsanleitung ist urheberrechtlich geschützt und darf ausschließ-
lich im rechtlich zulässigen Rahmen verwendet werden. Änderungen vorbe-
halten.

Für Schäden und Folgeschäden, die durch Nichtbeachtung dieser Betriebs-
anleitung sowie Nichtbeachten der am Einsatzort des Produkts geltenden 
Vorschriften, Bestimmungen und Normen entstehen, übernimmt der Herstel-
ler keinerlei Haftung oder Gewährleistung.
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2 Informationen zur Sicherheit

2.1 Warnhinweise und Gefahrenklassen
In dieser Betriebsanleitung finden Sie Warnhinweise, die auf potenzielle 
Gefahren und Risiken aufmerksam machen. Zusätzlich zu den Anweisungen 
in dieser Betriebsanleitung müssen Sie alle am Einsatzort des Produktes 
geltenden Bestimmungen, Normen und Sicherheitsvorschriften beachten. 
Stellen Sie vor Verwendung des Produktes sicher, dass Ihnen alle Bestim-
mungen, Normen und Sicherheitsvorschriften bekannt sind und dass sie 
befolgt werden.

Warnhinweise sind in dieser Betriebsanleitung mit Warnsymbolen und Sig-
nalwörtern gekennzeichnet. Abhängig von der Schwere einer Gefährdungs-
situation werden Warnhinweise in unterschiedliche Gefahrenklassen unter-
teilt.

  

Zusätzlich werden in dieser Betriebsanleitung folgende Symbole verwendet: 

 WARNUNG
WARNUNG macht auf eine möglicherweise gefährliche Situation aufmerk-
sam, die bei Nichtbeachtung einen schweren oder tödlichen Unfall oder 
Sachschäden zur Folge haben kann.

HINWEIS
HINWEIS macht auf eine möglicherweise gefährliche Situation aufmerksam, 
die bei Nichtbeachtung Sachschäden zur Folge haben kann.

 Dies ist das allgemeine Warnsymbol. Es weist auf die 
Gefahr von Verletzungen und Sachschäden hin. Befolgen 
Sie alle im Zusammenhang mit diesem Warnsymbol 
beschriebenen Hinweise, um Unfälle mit Todesfolge, Verlet-
zungen und Sachschäden zu vermeiden.
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2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
Dieses Produkt eignet sich ausschließlich zur thermischen Absicherung von 
geschlossenen oder offenen feststoffbefeuerten Heizungsanlagen nach 
EN 12828 mit maximal 100 kW (86.000 kcal/h) Heizleistung.

Der Kessel der Heizungsanlage erfordert einen Warmwasserbereiter oder 
einen Sicherheitswärmetauscher. 

Eine andere Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß und verursacht 
Gefahren.

Stellen Sie vor Verwendung des Produkts sicher, dass das Produkt für die 
von Ihnen vorgesehene Verwendung geeignet ist. Berücksichtigen Sie dabei 
mindestens folgendes:

• Alle am Einsatzort geltenden Bestimmungen, Normen und Sicherheits-
vorschriften

• Alle für das Produkt spezifizierten Bedingungen und Daten

• Die Bedingungen der von Ihnen vorgesehenen Anwendung

Führen Sie darüber hinaus eine Risikobeurteilung in Bezug auf die konkrete, 
von Ihnen vorgesehene Anwendung nach einem anerkannten Verfahren 
durch und treffen Sie entsprechend dem Ergebnis alle erforderlichen Sicher-
heitsmaßnahmen. Berücksichtigen Sie dabei auch die möglichen Folgen 
eines Einbaus oder einer Integration des Produkts in ein System oder in eine 
Anlage.

Führen Sie bei der Verwendung des Produkts alle Arbeiten ausschließlich 
unter den in der Betriebsanleitung und auf dem Typenschild spezifizierten 
Bedingungen und innerhalb der spezifizierten technischen Daten und in 
Übereinstimmung mit allen am Einsatzort geltenden Bestimmungen, Nor-
men und Sicherheitsvorschriften durch.
 4TAS 03



Informationen zur Sicherheit DE
2.3 Vorhersehbare Fehlanwendung
Das Produkt darf insbesondere in folgenden Fällen und für folgende Zwecke 
nicht angewendet werden:

• Das Produkt ersetzt nicht das nach geltenden Sicherheitsvorschriften vor-
geschriebene Membran-Sicherheitsventil.

2.4 Qualifikation des Personals
Arbeiten an und mit diesem Produkt dürfen nur von Fachkräften vorgenom-
men werden, die den Inhalt dieser Betriebsanleitung und alle zum Produkt 
gehörenden Unterlagen kennen und verstehen.

Die Fachkräfte müssen aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse 
und Erfahrungen in der Lage sein, mögliche Gefährdungen vorherzusehen 
und zu erkennen, die durch den Einsatz des Produkts entstehen können.

Den Fachkräften müssen alle geltenden Bestimmungen, Normen und 
Sicherheitsvorschriften, die bei Arbeiten an und mit dem Produkt beachtet 
werden müssen, bekannt sein.

2.5 Persönliche Schutzausrüstung
Verwenden Sie immer die erforderliche persönliche Schutzausrüstung. 
Berücksichtigen Sie bei Arbeiten an und mit dem Produkt auch, dass am Ein-
satzort Gefährdungen auftreten können, die nicht direkt vom Produkt ausge-
hen.

2.6 Veränderungen am Produkt
Führen Sie ausschließlich solche Arbeiten an und mit dem Produkt durch, die 
in dieser Betriebsanleitung beschrieben sind. Nehmen Sie keine Verände-
rungen vor, die in dieser Betriebsanleitung nicht beschrieben sind.
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3 Transport und Lagerung
Das Produkt kann durch unsachgemäßen Transport und Lagerung beschä-
digt werden. 

HINWEIS
BESCHÄDIGUNG DES PRODUKTS
• Stellen Sie sicher, dass während des Transports und der Lagerung des Pro-

dukts die spezifizierten Umgebungsbedingungen eingehalten werden.
• Benutzen Sie für den Transport die Originalverpackung.
• Lagern Sie das Produkt nur in trockener, sauberer Umgebung.
• Stellen Sie sicher, dass das Produkt bei Transport und Lagerung stoßge-

schützt ist.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Sachschäden führen.
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4 Produktbeschreibung
Das Produkt ist eine thermische Ablaufsicherung mit zwei voneinander unab-
hängig wirkenden Fühlersystemen.

Das Produkt besteht aus einem Ventilgehäuse mit Hubventil und zwei paral-
lel wirkenden, flüssigkeitsgefüllten Temperaturfühlern in einer Tauchhülse. 
Wenn ein Temperaturfühler ausfällt, ist die Funktion über den zweiten Tem-
peraturfühler gesichert. Ein flexibler Metallschlauch schützt das Kapillarrohr 
gegen Abknicken. 

4.1 Übersicht  
  

A. Druckkappe

B. Überwurfmutter

C. Ventilgehäuse

D. Verschlussschraube

E. Sicherungsschraube

F. Tauchhülse mit Kapillar-
rohr 

E

A

F

B

C

D
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4.2 Abmessungen und Anschlüsse  
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Produktbeschreibung DE
4.3 Funktion
Das Produkt schützt den Heizkessel vor Überhitzung und wird spannungsun-
abhängig betreiben. Die Wärmefühler sind über ein Kapillarrohr mit einem 
thermisch gesteuerten Ventil (Hubventil) verbunden.

Wenn die Kesseltemperatur steigt, dehnt sich die Kapillarflüssigkeit im Wär-
mefühler aus und drückt auf das Ventil. Sobald die Kesseltemperatur 99 °C 
überschreitet, öffnet sich das Ventil und kaltes Wasser fließt in den Wärme-
tauscher. Durch das kalte Wasser sinkt die Kesseltemperatur. Wenn die Kes-
seltemperatur unter die Maximaltemperatur gesunken ist, zieht sich die 
Kapillarflüssigkeit zusammen und das Ventil schließt wieder. 

4.4 Technische Daten 

Parameter Wert

Allgemeine Daten

Werkstoff Gehäuse Messing

Feder / Druckbolzen Edelstahl

Funktionsteile Kunststoff

Tauchhülse Messing vernickelt

Fühlersystem Kupfer mit Kapillarflüssigkeit

Betriebsdruck Max. 10 bar

Ablaseleistung 2,4 m3/h bei 110 °C und Δ p =1 bar

Anschlüsse 2 x G3/4 innen

Anschluss Tauchhülse G1/2 außen

Länge Kapillarrohr 1.300 mm oder
4.000 mm

Länge Tauchhülse 160 mm

Einbaulänge in den Kessel 146 mm

Arbeitsmedium Wasser

Wirkweise (DIN EN 14597) Typ Th 2KP
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4.5 Diagramm
Maximale Durchflussleistung bei 110 °C und Eingangsdruck von 0 bis 10 bar 

4.6 Zulassungsdokumente, Bescheinigungen, Erklärungen
Das Produkt ist TÜV-geprüft gemäß DIN EN 14597 (Bericht-Nr. 
T 159 2014 1).

Parameter Wert

Temperatureinsatzbereich

Betriebstemperatur 5 bis 115 °C

Am Kapillarrohr und Fühler Kurzzeitig max. 125 °C

Ansprechtemperatur
(DIN EN 14597)

99 °C (Bereich Öffnungspunkt zwischen 
92 °C und 99 °C)

Umgebungstemperatur Ventil Max. 80 °C

 

A. Durchflusswert B. Eingangsdruck

B

A
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5 Montage 

5.1 Montage vorbereiten
 Stellen Sie sicher, dass der Bereich X (mit Stagnationswasser) so kurz 

wie möglich ist.

 Stellen Sie sicher, dass das Produkt in den Warmwasserabgang des 
Warmwasserbereiters oder am Eingang des Sicherheitswärmetauschers 
angeschlossen ist.

 Stellen Sie sicher, dass die Kapillarleitung nicht gequetscht oder abge-
knickt ist.

 Stellen Sie sicher, dass die Tauchhülse im oberen Teil des Kessels mon-
tiert ist.

 Stellen Sie sicher, dass die thermische Ablaufsicherung mit der korrekten 
Durchflussrichtung, die durch den Pfeil angezeigt wird, eingebaut wird.

Das Kapillarrohr kann beliebig verlegt werden. Die oberen Kunststoffteile 
können in gewünschter Richtung ausgerichtet werden. 

1. Lösen Sie die Überwurfmutter.   

2. Ziehen Sie die Überwurfmutter nach dem Ausrichten wieder vollständig 
an.

 WARNUNG
VERBRÜHUNGEN DURCH HEISSE FLÜSSIGKEIT

Wasser in Heizungsanlagen steht unter einem hohen Druck und kann Tempe-
raturen bis über 100 °C erreichen.
• Stellen Sie sicher, dass das Heizwasser abgekühlt ist, bevor Sie das Produkt 

an der Anlage montieren.
• Stellen Sie sicher, dass am freien Ablauf der Abblaseleitung in den Trichter 

oder Entwässerungsablauf eine Gefährdung durch heißes Wasser/Wasser-
dampf ausgeschlossen ist.

Nichtbeachtung dieser Anweisung kann zu Tod, schweren Verletzungen 
oder Sachschäden führen.
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5.2 Montagebeispiele   
 

A. Kessel

B. Integrierter Trinkwasse-
rerwärmer

C. Kesselvorlauf

D. Warmwasser

E. Verbraucher 
(Trinkwasserkreislauf)

F. Trinkwasseranschluss 
(kalt)

G. Wasserfilter mit Filterpat-
rone

H. Kesselrücklauf

X = Bereich mit Stagnations-
wasser

Abbildung 1: Kessel mit integriertem Trinkwassererwärmer

 

A. Kessel

B. Sicherheitswärmetau-
scher

C. Kesselvorlauf

D. Verbraucher 
(Trinkwasserkreislauf)

E. Trinkwasseranschluss 
(kalt)

F. Wasserfilter mit Filterpat-
rone

G. Kesselrücklauf

X = Bereich mit Stagnations-
wasser

Abbildung 2: Kessel mit Sicherheitswärmetauscher
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A. Kessel

B. Sicherheitswärmetau-
scher

C. Kesselvorlauf

D. Verbraucher 
(Trinkwasserkreislauf)

E. Trinkwasseranschluss 
(kalt)

F. Wasserfilter mit Filterpat-
rone

G. Kesselrücklauf

H. Systemtrenner

I. Alternative Anschluss-
stelle für Sicherheitsventil

J. Sicherheitsventil 
(angepasst an die Anlage, 
max. 10 bar)

X = Bereich mit Stagnations-
wasser

Abbildung 3: Kessel mit Sicherheitswärmetauscher, Systemtrenner und Sicherheits-
ventil
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5.3 Produkt montieren  

 Stellen Sie sicher, dass die thermische Ablaufsicherung mit der korrekten 
Durchflussrichtung (durch den Pfeil gekennzeichnet) eingebaut wird. 

HINWEIS
BESCHÄDIGUNG DURCH FALSCHE MONTAGE
• Lösen und ziehen Sie die Überwurfmutter nur dann an, wenn die Wärme-

quelle vollständig ausgeschaltet ist und das Fühlersystem nicht in der Tauch-
hülse steckt.

• Verwenden Sie ausschließlich die mit dem Produkt gelieferte Tauchhülse.

Nichtbeachtung dieser Anweisung kann zu Sachschäden führen.

HINWEIS
FEHLFUNKTION
• Verwenden Sie ausschließlich die mit dem Produkt gelieferte Tauchhülse.

Nichtbeachtung dieser Anweisung kann zu Sachschäden führen.

 

1. Spülen Sie die Rohrleitun-
gen gut durch.

Das Produkt kann waagrecht 
oder senkrecht (Ventilaus-
gang nach unten geneigt) 
eingebaut werden.

Abbildung 4: Durchflussrichtigung
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2. Wählen Sie den Abblaseleitungsquerschnitt in DN20 oder größer.

3. Montieren Sie die Abblaseleitung mit durchgehendem Gefälle. 
- Die Abblaseleitung darf maximal 2 Bögen haben und nicht länger als 

2 m sein. Wenn mehr als 2 m notwendig sind, muss ein Rohrquerschnitt 
von DN25 oder größer gewählt werden. 

- Wenn die Abblaseleitung größer gleich DN25 ist, darf diese maximal 
3 Bögen haben und nicht länger als 4 m sein.

 Stellen Sie sicher, dass das Ende der Abblaseleitung ca. 20 … 40 mm zur 
Prüfung frei über dem Entwässerungsablauf montiert ist. 
- Die Abblaseleitung muss vor Verschmutzung geschützt, frostsicher und 

fest montiert sein. 

 Stellen Sie sicher, dass bei Verwendung eines Trichters dessen Abfluss 
mindestens einen Rohrquerschnitt von DN40 hat. 

4. Drehen Sie die Sicherungsschraube an der Tauchhülse heraus.

5. Ziehen Sie das Fühlersystem heraus.

6. Schrauben Sie die Tauchhülse in vorgesehenen Stutzen dicht ein.

7. Setzten Sie das Fühlersystem wieder ein.

 

Bei zusätzlicher Verwendung 
der TAS 03 Verschraubung, 
muss der PTFE-Dichtring (A) 
in das Ventilgehäuse einge-
schraubt werden.

A
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8. Sichern Sie das Fühlersystem mit der Sicherungsschraube.
 Funktionsprüfung

1. Drücken Sie die Druck-
kappe nach unten um eine 
Funktionsprüfung durch-
zuführen.
- Die Abflusseinrichtung 

muss mindestens die 
doppelte Menge des 
maximalen Durchfluss-
wertes aufnehmen kön-
nen (siehe Kapitel "Dia-
gramm").
 16TAS 03
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6 Wartung
Das Produkt ist eine Sicherheitseinrichtung und darf nur von einem Fachbe-
trieb gewartet werden.

6.1 Wartungsintervalle
Führen Sie mindestens einmal jährlich eine "Funktionsprüfung" durch.

7 Störungsbeseitigung
Störungen, die nicht durch die im Kapitel beschriebenen Maßnahmen besei-
tigt werden können, dürfen nur durch den Hersteller behoben werden.

 

Zeitpunkt Tätigkeit

Mindestens 1 x jährlich Lassen Sie die thermische Ablaufsicherung durch 
einen Fachmann auf ihre Funktion prüfen.

HINWEIS
BESCHÄDIGUNG DER ANLAGE

Durch ein beschädigtes Fühlerelement oder eine Kapillarleitung kann die über-
schüssige Wärme nicht mehr wie notwendig abgeführt werden. 
• Stellen Sie sicher, dass die thermische Ablaufsicherung nicht beschädigt ist.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Sachschäden führen.

Problem Mögliche Ursache Fehlerbehebung

Das Produkt öffnet erst 
über 100 °C

Überwurfmutter ist lose Prüfen Sie die Über-
wurfmutter im abgekühl-
ten Zustand 

Das Fühlersystem 
wurde beschädigt

Kontrollieren Sie die 
Fühlerelemente und 
Kapillarleitung

Abblaseleitung verstopft Prüfen Sie die Abbla-
seleitung
 17TAS 03
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Problem Mögliche Ursache Fehlerbehebung

Das Produkt öffnet unter
92 °C oder es entweicht
stetig eine geringe Was-
sermenge

Dichtelemente sind 
beschädigt oder verun-
reinigt 

Betätigen Sie die Druck-
kappe mehrmals, um 
die Verunreinigung weg-
zuspülen.

Lösen Sie die Ver-
schlussschraube und 
die Dichtelemente. Rei-
nigen Sie die Dichtflä-
chen ausschließlich mit 
Wasser. Montieren Sie 
danach die Verschluss-
schraube samt Kolben 
wieder unter Vorspan-
nung.

Fetten Sie den unteren 
O-Ring ein. Verwenden 
Sie nur Fette, die im 
Trinkwasserbereich 
zugelassen sind. 
Wegen möglicher Fehl-
montage/Beschädi-
gung der Dichtungen ist 
ein Austausch des Pro-
dukts notwendig.

Falscher Einbau (Durch-
flussrichtung beachten)

Montieren Sie das Pro-
dukt mit korrekter 
Durchflussrichtung

Die Umgebungstempe-
ratur liegt über 80 °C

Montieren Sie das Pro-
dukt an geeigneterer 
Stelle oder schirmen Sie 
es thermisch ab

Sonstige Störungen - Bitte wenden Sie sich 
an die AFRISO-Service 
Hotline
 18TAS 03
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8 Außerbetriebnahme und Entsorgung
Entsorgen Sie das Produkt nach den geltenden Bestimmungen, Normen und 
Sicherheitsvorschriften.

1. Demontieren Sie das Produkt (siehe Kapitel "Montage" in umgekehrter 
Reihenfolge).

2. Entsorgen Sie das Produkt.

9 Rücksendung
Vor einer Rücksendung Ihres Produkts müssen Sie sich mit uns in Verbin-
dung setzen.

10 Gewährleistung
Informationen zur Gewährleistung finden Sie in unseren Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen im Internet unter www.afriso.com oder in Ihrem Kauf-
vertrag.
 19TAS 03



Ersatzteile und Zubehör DE
11 Ersatzteile und Zubehör 

Produkt 

Ersatzteile und Zubehör 

HINWEIS
BESCHÄDIGUNG DURCH UNGEEIGNETE TEILE
• Verwenden Sie nur Original Ersatz- und Zubehörteile des Herstellers.

Nichtbeachtung dieser Anweisung kann zu Sachschäden führen.

Artikelbezeichnung Art.-Nr. Abbildung

Thermische Ablaufsiche-
rung „TAS 03“ mit Kapillar-
rohrlänge 1.300 mm

42415

Thermische Ablaufsiche-
rung „TAS 03“ mit Kapillar-
rohrlänge 4.000 mm

42418 -

Artikelbezeichnung Art.-Nr. Abbildung

Tauchhülse G½ „TAS 03“ 42449 -

Verschraubung G¾ 
„TAS 03“

42450 -
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About these operating instructions EN
1 About these operating instructions
These operating instructions describe the thermal safety valve "TAS 03" (also 
referred to as "product" in these operating instructions). These operating 
instructions are part of the product.

• You may only use the product if you have fully read and understood these 
operating instructions.

• Verify that these operating instructions are always accessible for any type 
of work performed on or with the product.

• Pass these operating instructions as well as all other product-related doc-
uments on to all owners of the product.

• If you feel that these operating instructions contain errors, inconsisten-
cies, ambiguities or other issues, contact the manufacturer prior to using 
the product.

There operating instructions are protected by copyright and may only be 
used as provided for by the corresponding copyright legislation. We reserve 
the right to modifications.

The manufacturer shall not be liable in any form whatsoever for direct or con-
sequential damage resulting from failure to observe these operating instruc-
tions or from failure to comply with directives, regulations and standards and 
any other statutory requirements applicable at the installation site of the prod-
uct.
 2TAS 03
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2 Information on safety

2.1 Safety messages and hazard categories
These operating instructions contain safety messages to alert you to poten-
tial hazards and risks. In addition to the instructions provided in these oper-
ating instructions, you must comply with all directives, standards and safety 
regulations applicable at the installation site of the product. Verify that you are 
familiar with all directives, standards and safety regulations and ensure com-
pliance with them prior to using the product.

Safety messages in these operating instructions are highlighted with warning 
symbols and warning words. Depending on the severity of a hazard, the 
safety messages are classified according to different hazard categories.

  

In addition, the following symbols are used in these operating instructions: 

 WARNING
WARNING indicates a potentially hazardous situation, which, if not avoided, 
can result in serious injury or equipment damage.

NOTICE
NOTICE indicates a hazardous situation, which, if not avoided, can
result in equipment damage.

 This is the general safety alert symbol. It alerts to injury haz-
ards or equipment damage. Comply with all safety instruc-
tions in conjunction with this symbol to help avoid possible 
death, injury or equipment damage.
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2.2 Intended use
This product may exclusively be used for thermal protection of sealed or open 
solid fuel heating systems as per EN 12828 with a heating capacity of up to 
100 kW (86,000 kcal/h).

The boiler of the heating system must have a water heater or a safety heat 
exchanger. 

Any use other than the application explicitly permitted in these operating 
instructions is not permitted and causes hazards.

Verify that the product is suitable for the application planned by you prior to 
using the product. In doing so, take into account at least the following:

• All directives, standards and safety regulations applicable at the installa-
tion site of the product

• All conditions and data specified for the product

• The conditions of the planned application

In addition, perform a risk assessment in view of the planned application, 
according to an approved risk assessment method, and implement the 
appropriate safety measures, based on the results of the risk assessment. 
Take into account the consequences of installing or integrating the product 
into a system or a plant.

When using the product, perform all work and all other activities in conjunc-
tion with the product in compliance with the conditions specified in the oper-
ating instructions and on the nameplate, as well as with all directives, stand-
ards and safety regulations applicable at the installation site of the product.
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2.3 Predictable incorrect application
The product must never be used in the following cases and for the following 
purposes:

• The product does not replace the diaphragm safety valve required as per 
applicable safety regulations.

2.4 Qualification of personnel
Only appropriately trained persons who are familiar with and understand the 
contents of these operating instructions and all other pertinent product doc-
umentation are authorized to work on and with this product.

These persons must have sufficient technical training, knowledge and expe-
rience and be able to foresee and detect potential hazards that may be 
caused by using the product.

All persons working on and with the product must be fully familiar with all 
directives, standards and safety regulations that must be observed for per-
forming such work.

2.5 Personal protective equipment
Always wear the required personal protective equipment. When performing 
work on and with the product, take into account that hazards may be present 
at the installation site which do not directly result from the product itself.

2.6 Modifications to the product
Only perform work on and with the product which is explicitly described in 
these operating instructions. Do not make any modifications to the product 
which are not described in these operating instructions.
 5TAS 03
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3 Transport and storage
The product may be damaged as a result of improper transport or storage. 

NOTICE
DAMAGE TO THE PRODUCT
• Verify compliance with the specified ambient conditions during transport or 

storage of the product.
• Use the original packaging when transporting the product.
• Store the product in a clean and dry environment.
• Verify that the product is protected against shocks and impact during trans-

port and storage.

Failure to follow these instructions can result in equipment damage.
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4 Product description
The product is a thermal safety valve with two independently working sensor 
systems.

The product consists of a valve housing with stroke valve and two bellow type 
displacement probes operating in parallel with liquid-filled temperature 
probes in a pocket. If one temperature probe becomes inoperative, the func-
tionality is still given by the second temperature probe. A flexible metal hose 
helps to protect the capillary tube against bending. 

4.1 Overview  
  

A. Pressure cap

B. Union nut

C. Valve housing

D. Screw plug

E. Locking screw

F. Pocket with capillary tube 
E

A

F

B

C

D
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4.2 Dimensions and connections  
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Product description EN
4.3 Function
The product protects the boiler against overheating; it is operated without 
supply voltage. The heat sensors are connected to a thermally controlled 
valve (stroke valve) by means of a capillary tube.

If the boiler temperature increases, the capillary liquid in the heat sensor 
expands and applies pressure to the valve. As soon as the boiler temperature 
exceeds 99 °C, the valve opens and cold water flows into the heat exchanger. 
The cold water reduces the boiler temperature. When the boiler temperature 
has dropped below the maximum temperature, the valve closes due to the 
reduced volume of the capillary liquid. 

4.4 Technical specifications 

Parameter Value

General specifications

Housing material Brass

Spring / pressure bolt Stainless steel

Functional parts Plastic

Pocket Brass, nickel-plated

Probe system Copper with capillary liquid

Operating pressure Max. 10 bar

Discharge capacity 2.4 m3/h at 110 °C and Δ p =1 bar

Connections 2 x G3/4 female

Connection pocket G1/2 male

Length capillary tube 1,300 mm or
4,000 mm

Length pocket 160 mm

Installation length in boiler 146 mm

Operating medium Water

Mode of action (DIN EN 
14597)

Type Th 2KP
 9TAS 03



Product description EN
4.5 Chart
Maximum flow at 110 °C and inlet pressure from 0 to 10 bar 

4.6 Approvals, conformities, certifications
The product is TÜV-tested as per DIN EN 14597 (report no. T 159 2014 1).

Parameter Value

Operating temperature range

Operating temperature 5 to 115 °C

At capillary tube and probe Short-term max. 125 °C

Response temperature
(DIN EN 14597)

99 °C (area opening point between 92 °C 
and 99 °C)

Ambient temperature valve Max. 80 °C

 

A. Flow value B. Inlet pressure

B

A
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5 Mounting 

5.1 Preparing mounting
 Verify that the area X (with stagnant water) is as short as possible.

 Verify that the product is connected to the hot water outlet of the water 
heater or to the inlet of the safety heat exchanger.

 Verify that the capillary tube is not bent or squeezed.

 Verify that the pocket is installed in the upper part of the boiler.

 Verify that the thermal safety valve is installed with the correct direction of 
flow as indicated by the arrow.

The capillary tube can be mounted as required. The upper plastic parts can 
be aligned in the desired direction. 

1. Loosen the union nut.

2. After the alignment, fully retighten the union nut.

 WARNING
SCALDING DUE TO HOT LIQUID

Water in heating systems is under high pressure and can have temperatures of 
more than 100 °C.
• Verify that the heating water has cooled down before mounting the product 

to the system.
• Verify that hazards caused by hot water/vapour at the free outlet of the dis-

charge line into the funnel are excluded.

Failure to follow these instructions can result in death, serious injury or 
equipment damage.
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5.2 Mounting examples   
 

A. Boiler

B. Integrated drinking water 
heater

C. Boiler flow

D. Hot water

E. Consumer
(drinking water circuit)

F. Drinking water connection 
(cold)

G. Water filter with filter car-
tridge

H. Boiler return

X = Area with stagnant water

 Fig. 1: Boiler with integrated drinking water heater

 

A. Boiler

B. Safety heat exchanger

C. Boiler flow

D. Consumer
(drinking water circuit)

E. Drinking water connection 
(cold)

F. Water filter with filter car-
tridge

G. Boiler return

X = Area with stagnant water

 Fig. 2: Boiler with safety heat exchanger
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Mounting EN
 

A. Boiler

B. Safety heat exchanger

C. Boiler flow

D. Consumer
(drinking water circuit)

E. Drinking water connection 
(cold)

F. Water filter with filter car-
tridge

G. Boiler return

H. System separator

I. Alternative connection 
point for safety valve

J. Safety valve
(adapted to the system, 
max. 10 bar)

X = Area with stagnant water

 Fig. 3: Boiler with safety heat exchanger, system separator and safety valve
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Mounting EN
5.3 Mounting the product  

 Verify that the thermal safety valve is installed with the correct direction of 
flow (as indicated by the arrow). 

NOTICE
DAMAGE DUE TO IMPROPER MOUNTING
• Only loosen and tighten the union nut if the heat source is fully switched off 

and if the probe system is not in the pocket.
• Only use the pocket shipped with the product.

Failure to follow these instructions can result in equipment damage.

NOTICE
INCORRECT OPERATION
• Only use the pocket shipped with the product.

Failure to follow these instructions can result in equipment damage.

 

1. Carefully flush the pipes.

The product can be mounted 
vertically or horizontally 
(valve outlet pointing down).

 Fig. 4: Direction of flow
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Mounting EN
2. The cross section of the discharge line must be DN 20 or greater.

3. Mount the discharge line with a continuous gradient. 
- The maximum number of elbows in the discharge line is 2 and the max-

imum length of the discharge line is 2 m. If a length of more than 2 is 
required, the pipe cross section must be DN 25 or greater. 

- If the discharge line is greater than or equal to DN 25, the maximum 
number of elbows in the discharge line is 3 and maximum length of the 
discharge line is 4 m.

 Verify that the end of the discharge line is approx. 20 … 40 mm above the 
drain outlet for inspection. 
- The discharge line must be protected against pollution, frost-protected 

and permanently installed. 

 If you use a funnel, verify that cross section of the outlet of the funnel has 
a cross section of at least DN 40. 

4. Remove the locking screw of the pocket.

5. Pull out the probe system.

6. Screw the pocket into the appropriate socket so that it is sealed.

7. Refit the probe system.

 

If the TAS 03 screw connec-
tion is used, the PTFE seal-
ing ring (A) must be screwed 
into the valve housing.

A
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Mounting EN
8. Secure the probe system with the locking screw.
 Function test

1. Press down the pressure 
cap to perform a function 
test.
- The outlet must be able 

to hold at least twice the 
volume of the maximum 
flow (see chapter 
"Chart").
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6 Maintenance
The product is safety equipment; maintenance may only be performed by a 
specialised company.

6.1 Maintenance intervals
Perform a "Function test" at least once per year.

7 Troubleshooting
Any malfunctions that cannot be removed by means of the measures 
described in this chapter may only be repaired by the manufacturer.

 

When Activity

At least once per year Have the thermal safety valve checked for correct 
operation by a qualified expert.

NOTICE
DAMAGE TO THE SYSTEM

Excess heat may not be dissipated if the probe element or the capillary tube are 
damaged. 
• Verify that the thermal safety valve is not damaged.

Failure to follow these instructions can result in equipment damage.

Problem Possible reason Repair

The product only opens 
at a temperature higher 
than 100°C

Union nut is loose Check union nut after 
system has cooled 
down 

Probe system damaged Check the probe ele-
ment and the capillary 
tube

Discharge line clogged Check the discharge 
line
 17TAS 03
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Problem Possible reason Repair

The product opens at 
temperatures of less 
than 92°C or a small vol-
ume of water escapes 
on an ongoing basis

Sealing elements dam-
aged or worn 

Press the pressure cap 
several times to flush 
away pollution that may 
be present

Loosen the screw plug 
and the sealing ele-
ments. Clean the seal-
ing surface with water. 
Mount the screw plug 
with piston under ten-
sion.

Grease the bottom O 
ring. Only use grease 
approved for drinking 
water. Replace the 
product because of 
potentially incorrect 
mounting/damage to the 
seals.

Incorrect installation 
(direction of flow)

Mount the product with 
correct direction of flow

The ambient tempera-
ture is higher than 80 °C

Mount the product at a 
different position or pro-
vide thermal insulation

Other malfunctions - Contact the AFRISO 
service hotline
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8 Decommissioning, disposal
Dispose of the product in compliance with all applicable directives, standards 
and safety regulations.

1. Dismount the product (see chapter "Mounting", reverse sequence of 
steps).

2. Dispose of the product.

9 Returning the device
Get in touch with us before returning your product.

10 Warranty
See our terms and conditions at www.afriso.com or your purchase contract 
for information on warranty.
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11 Spare parts and accessories 

Product 

Spare parts and accessories 

NOTICE
DAMAGE DUE TO UNSUITABLE PARTS
• Only use genuine spare parts and accessories provided by the manufac-

turer.

Failure to follow these instructions can result in equipment damage.

Product designation Part no. Figure

Thermal safety valve "TAS 
03" with capillary tube 
length 1,300 mm

42415

Thermal safety valve "TAS 
03" with capillary tube 
length 4,000 mm

42418 -

Product designation Part no. Figure

Pocket G½ „TAS 03“ 42449 -

Screw connection G¾ 
"TAS 03"

42450 -
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La présente notice technique FR
1 La présente notice technique
Cette notice technique contient la description de la soupape de sécurité ther-
mique "TAS 03" (dénommé ci-après "produit"). Cette notice technique fait 
partie du produit.

• Utilisez le produit seulement après que vous aurez lu et compris intégra-
lement la notice technique.

• Assurez-vous que la notice technique est disponible en permanence pour 
toutes les opérations relatives au produit.

• Transmettez la notice technique et toute la documentation relative au pro-
duit à tous les utilisateurs du produit.

• Si vous êtes d'avis que la notice technique contient des erreurs, des 
contradictions ou des ambiguïtés, adressez-vous au fabricant avant d'uti-
liser le produit.

Cette notice technique est protégée au titre de la propriété intellectuelle ; elle 
doit être utilisée exclusivement dans le cadre autorisé par la loi. Sous réserve 
de modifications.

La responsabilité du fabricant ou la garantie ne pourra être engagée pour des 
dommages ou dommages consécutifs résultant d'une inobservation de cette 
notice technique ou des directives, règlements et normes en vigueur sur le 
lieu d'installation du produit.
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Informations sur la sécurité FR
2 Informations sur la sécurité

2.1 Consignes de sécurité et classes de risques
Cette notice technique contient des consignes de sécurité destinées à attirer 
l'attention sur les dangers et les risques. Outre les instructions contenues 
dans cette notice technique, il faut vous assurer de l'observation de tous les 
règlements, normes et consignes de sécurité en vigueur sur le lieu d'instal-
lation du produit. Avant d'utiliser le produit assurez-vous que tous les règle-
ments, normes et consignes de sécurité sont connus et respectés.

Dans cette notice technique les consignes de sécurité sont identifiables à 
l'aide de symboles de mise en garde et de mots d'avertissement. En fonction 
de la gravité du risque les consignes de sécurité sont réparties dans diffé-
rentes classes de risques.

  

Les symboles suivants sont également utilisés dans cette notice technique : 

 AVERTISSEMENT
AVERTISSEMENT signale une situation potentiellement dangereuse qui, si 
elle n'est pas évitée, peut entraîner la mort ou des blessures graves ou un 
dommage matériel.

AVIS
AVIS signale une situation potentiellement dangereuse qui, si elle n'est pas 
évitée, peut entraîner un dommage matériel.

 Ceci est le pictogramme général de mise en garde. Il signale 
un risque de blessure et de dommage matériel. Respectez 
toutes les consignes de sécurité afin d'éviter des accidents 
mortels, des blessures ou des dommages matériels.
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Informations sur la sécurité FR
2.2 Usage normal
Le produit est destiné exclusivement à la protection thermique des chau-
dières à circuit fermé ou ouvert et à combustible solide selon EN 12828 avec 
une puissance maximale de 100 kW (86.000 kcal/h).

La chaudière doit disposer d'un chauffe-eau ou d'un échangeur de sécurité 
thermique. 

Toute autre utilisation n'est pas conforme et cause des risques.

Avant d'utiliser le produit, assurez-vous que le produit est adapté à l'usage 
que vous prévoyez. À cet effet, tenez compte au moins de ce qui suit :

• Tous les règlements, normes et consignes de sécurité sur le lieu d'instal-
lation

• Toutes les conditions et données spécifiées pour le produit

• Toutes les conditions d'application que vous prévoyez

En outre effectuez une évaluation des risques portant sur l'application 
concrète que vous prévoyez à l'aide d'un procédé reconnu et prenez toutes 
les mesures de sécurité nécessaires correspondant au résultat. Prenez 
aussi en compte les conséquences possibles du montage ou de l'intégration 
du produit dans un système ou une installation.

Pendant l'utilisation du produit effectuez toutes les opérations exclusivement 
dans les conditions spécifiées dans cette notice technique et sur la plaque 
signalétique, conformément aux données techniques spécifiées et en accord 
avec tous les règlements, normes et consignes de sécurité en vigueur sur le 
lieu d'installation.
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Informations sur la sécurité FR
2.3 Utilisation non conforme prévisible
Le produit ne doit, en particulier, pas être utilisé dans les cas suivants :

• Le produit ne remplace pas la soupape de sécurité à membrane requise 
selon les consignes de sécurité applicables.

2.4 Qualification du personnel
Seul le personnel dûment qualifié est autorisé à travailler sur le produit et 
avec celui-ci après qu'il aura connu et compris le contenu de cette notice 
technique, ainsi que toute la documentation faisant partie du produit.

S'appuyant sur sa formation spécialisée, ses connaissances et ses expé-
riences, le personnel qualifié doit être en mesure de prévoir et reconnaître 
les dangers qui peuvent être causés par l'utilisation du produit.

Tous les règlements, normes et consignes de sécurité en vigueur sur le lieu 
d'installation doivent être connus du personnel qualifié travaillant sur le pro-
duit et avec celui-ci.

2.5 Équipement de protection individuelle
Utilisez toujours l'équipement de protection individuel requis. En travaillant 
sur le produit et avec celui-ci, tenez compte des dangers susceptibles de se 
présenter sur le lieu d'installation lesquels n'émanent pas directement du 
produit.

2.6 Modification du produit
En travaillant sur le produit et avec celui-ci, effectuez exclusivement les opé-
rations décrites dans cette notice technique. N'effectuez pas de modifica-
tions non décrites dans cette notice technique.
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3 Transport et stockage
Un transport et un stockage inadéquats risquent de causer des dommages 
au produit. 

AVIS
DOMMAGE DU PRODUIT
• Assurez-vous que les conditions ambiantes spécifiées sont respectées pen-

dant le transport et le stockage.
• Utilisez l'emballage d'origine pour le transport.
• Stockez le produit dans un lieu sec et propre.
• Assurez-vous que le produit est à l'abri des chocs pendant le transport et le 

stockage.

La non-observation de ces instructions peut causer des dommages maté-
riels.
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4 Description du produit
Le produit est une soupape de sécurité thermique avec deux systèmes de 
capteur distincts.

Le produit est composé d'un boîtier de soupape avec une soupape et deux 
capteurs agissant en parallèle dans un doigt de gant. Même en cas de défec-
tion de l'un des capteurs de température, le fonctionnement est assuré par le 
deuxième capteur de température. Le capillaire est protégé contre le pliage 
par un tuyau métallique. 

4.1 Aperçu  
  

A. Capuchon à pression

B. Écrou-raccord

C. Boîtier de soupape

D. Vis de fermeture

E. Vis de sécurité

F. Doigt de gant avec capil-
laire 

E

A

F

B

C

D
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4.2 Dimensions et raccordements  
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Description du produit FR
4.3 Fonctionnement
Le produit protège la chaudière contre la surchauffe ; il est exploité sans ten-
sion d'alimentation. Les capteurs thermiques sont reliés à une soupape à 
commande thermique au moyen d'un tube capillaire.

Si la température de la chaudière augmente, le liquide capillaire dans le cap-
teur thermique se dilate et exerce une pression sur la soupape. Dès que la 
température de la chaudière dépasse 99 °C, la soupape s'ouvre et l'eau 
froide s'écoule dans l'échangeur de chaleur. En raison de l'eau froide, la tem-
pérature de la chaudière baisse. Lorsque la température de la chaudière est 
inférieure à la température maximale, la soupape se ferme en raison du 
volume réduit du liquide capillaire. 

4.4 Caractéristiques techniques 

Paramètre Valeur

Caractéristiques générales

Matériau du boîtier Laiton

Ressort / boulon de pression Acier inox

Pièces de service Plastique

Doigt de gant Laiton nickelé

Système capteur Cuivre avec liquide capillaire

Pression de service 10 bar max.

Capacité de décharge 2,4 m3/h à 110 °C et Δ p =1 bar

Raccordements 2 x G¾ femelle

Raccordement doigt de gant G½ mâle

Longueur capillaire 1300 mm ou
4000 mm

Longueur doigt de gant 160 mm

Longueur d'installation dans la 
chaudière

146 mm

Fluide de travail Eau

Mode d'action (DIN EN 14597) Type Th 2KP
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4.5 Diagramme
Débit maximum à 110 °C et pression d'entrée de 0 à 10 bar 

4.6 Agréments, certificats, déclarations
Le produit est testé par le TÜV selon DIN EN 14597 (rapport no° 
T 159 2014 1).

Paramètre Valeur

Plage de température

Température de service 5 à 115 °C

Sur le capillaire et la sonde Passagèrement 125 °C max.

Température de réponse
(DIN EN 14597)

99 °C (plage point d'ouverture entre 92 °C 
et 99 °C)

Température ambiante sou-
pape

Max. 80 °C

 

A. Débit B. Pression d'entrée

B

A
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5 Montage 

5.1 Préparation du montage
 Assurez-vous que la zone X (à eau stagnante) est aussi courte que pos-

sible.

 Assurez-vous que le produit est raccordé à la sortie du chauffe-eau ou à 
l'entrée d'échangeur de sécurité thermique.

 Veillez à ne pas coincer ou plier le capillaire.

 Assurez-vous que le doigt de gant est monté dans la partie supérieure de 
la chaudière.

 Au montage de la soupape de sécurité thermique, vérifiez le sens du pas-
sage correct indiqué par la flèche.

Le tube capillaire peut être posé selon les besoins. Les pièces supérieures 
en plastique peuvent être orientées dans la direction voulue. 

1. Desserrez l'écrou-raccord.

2. Après la pose, resserrez fermement l'écrou-raccord.

 AVERTISSEMENT
ÉCHAUDURES CAUSÉES PAR DES LIQUIDES CHAUDS

L'eau dans les installations de chauffage est sous haute pression et peut 
atteindre des températures dépassant 100 °C.
• Assurez-vous que l'eau de circuit de chauffage a suffisamment refroidi avant 

de monter le produit.
• Vérifiez que tout risque causé par eau chaude/vapeur d'eau est évité à 

l'extrémité libre de tube de décharge dans l'entonnoir ou dans le système de 
drainage.

La non-observation de ces instructions peut entraîner la mort ou des bles-
sures graves ou un dommage matériel.
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5.2 Exemples de montage   
 

A. Chaudière

B. Chauffe-eau intégré

C. Chaudière départ

D. Eau chaude

E. Consommateur
(circuit eau potable)

F. Raccord eau potable 
(froide)

G. Filtre à eau avec car-
touche filtrante

H. Retour chaudière

X = Zone à eau stagnante

Figure 1: Chaudière avec chauffe-eau intégré

 

A. Chaudière

B. Echangeur de sécurité 
thermique

C. Chaudière départ

D. Consommateur
(circuit eau potable)

E. Raccord eau potable 
(froide)

F. Filtre à eau avec car-
touche filtrante

G. Retour chaudière

X = Zone à eau stagnante

Figure 2: Chaudière avec échangeur de sécurité thermique
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Montage FR
 

A. Chaudière

B. Echangeur de sécurité 
thermique

C. Chaudière départ

D. Consommateur
(circuit eau potable)

E. Raccord eau potable 
(froide)

F. Filtre à eau avec car-
touche filtrante

G. Retour chaudière

H. Séparateur

I. Point de raccordement 
alternatif pour la soupape 
de sécurité

J. Soupape de sécurité 
(adaptée au système, 
max. 10 bar)

X = Zone à eau stagnante

Figure 3: Chaudière avec échangeur de sécurité thermique, séparateur et soupape 
de sécurité
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5.3 Montage du produit  

 Au montage de la soupape de sécurité thermique, vérifiez le sens du pas-
sage correct (indiqué par la flèche). 

AVIS
DOMMAGE DU À UN MONTAGE INADAPTÉ
• Desserrez et serrez l'écrou-raccord uniquement quand la source de chaleur 

est complètement éteinte et le système de capteurs ne se trouve pas dans 
le doigt de gant.

• N'utilisez que le doigt de gant fourni avec de produit.

La non-observation de ces instructions peut causer des dommages maté-
riels.

AVIS
FONCTIONNEMENT INCORRECT
• N'utilisez que le doigt de gant fourni avec de produit.

La non-observation de ces instructions peut causer des dommages maté-
riels.

 

1. Rincez soigneusement 
les conduites.

Le produit peut être monté 
horizontalement ou verticale-
ment (la sortie de la soupape 
doit être orientée vers le bas).

Figure 4: Sens de passage
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2. Le diamètre du tube de décharge doit être égal à DN 20 ou supérieure.

3. Installez le tube de décharge en pente régulière. 
- 2 coudes sont autorisés dans le tube de décharge au maximum et la 

longueur ne doit pas dépasser 2 m. Si la longueur doit dépasser 2 m, le 
diamètre du tube devra être égal ou supérieur à DN 25. 

- Si le diamètre du tube de décharge est égal ou supérieur à DN 25, 
3 coudes sont autorisés au maximum et la longueur ne doit pas dépas-
ser 4 m.

 Assurez-vous que l'extrémité du tube de décharge est 20 et 40 mm envi-
ron au-dessus de la sortie d'eau de drainage afin de permettre un 
contrôle. 
- Le tube de décharge doit être à l'abri des souillures, du gel et il doit être 

fixé solidement. 

 En cas d'utilisation d'un entonnoir, sa conduite de sortie doit avoir un dia-
mètre de DN 40 au minimum. 

4. Retirez la vis de sécurité du doigt de gant.

5. Retirez le système capteur.

6. Vissez fermement le doigt de gant dans le manchon prévu.

7. Remontez le système capteur.

 

En cas d'utilisation du rac-
cord à vis TAS 03, la bague 
d'étanchéité en PTFE (A) doit 
être vissée dans le boîtier de 
la soupape.

A
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8. Bloquez le système capteur à l'aide de la vis de blocage.
 Test de fonctionnement

1. Appuyez sur le bouchon à 
pression pour effectuer un 
test de fonctionnement.
- Le dispositif d'évacua-

tion doit pouvoir recueillir 
au moins deux fois le 
volume maximal de débit 
indiqué (voir 
chapitre "Diagramme").
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6 Maintenance
Le produit est un dispositif de sécurité et la maintenance ne doit être effec-
tuée que par une entreprise spécialisée.

6.1 Intervalles de maintenance
Effectuez un "Test de fonctionnement" au moins une fois par an.

7 Suppression des dérangements
Les dérangements ne figurant pas dans les mesures décrites dans ce cha-
pitre doivent être éliminés uniquement par le fabricant.

 

Quand Opération

1 fois par an au moins Faites vérifier par un spécialiste le bon fonction-
nement de la soupape de sécurité thermique.

AVIS
DOMMAGE DE L'INSTALLATION

La chaleur excessive peut ne pas être dissipée si l'élément capteur ou le tube 
capillaire sont endommagés. 
• Vérifiez que la soupape de sécurité thermique n'est pas endommagée.

La non-observation de ces instructions peut causer des dommages maté-
riels.

Problème Cause possible Action corrective

Le produit ne s'ouvre 
que quand 100 °C sont 
atteints

Écrou-raccord non serré Contrôlez l'écrou-rac-
cord quand le produit 
est refroidi 

Système de capteurs 
endommagé

Vérifiez l'élément du 
capteur et le capillaire

Tube de décharge bou-
ché

Vérifiez le tube de 
décharge
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Suppression des dérangements FR
Problème Cause possible Action corrective

Le produit s'ouvre à 
moins de 92 °C ou une 
faible quantité d'eau 
s'échappe continuelle-
ment

Éléments d'étanchéité 
endommagés ou souil-
lés

Actionnez plusieurs fois 
le bouchon à pression 
pour vidanger les impu-
retés.

Desserrez la vis de fer-
meture et les éléments 
d'étanchéité. Nettoyez 
uniquement avec de 
l'eau les éléments 
d'étanchéité ainsi que 
les surfaces d'étan-
chéité. Puis remontez la 
vis de fermeture ainsi 
que les pistons sous 
contrainte.

Graissez le joint torique 
inférieur. Utilisez uni-
quement de la graisse 
approuvée pour l'eau 
potable. Remplacez le 
produit en raison d'un 
montage incorrect ou 
d'un endommagement 
potentiel des joints.

Montage incorrect (res-
pecter le sens de pas-
sage)

Montez le produit avec 
le bon sens d'écoule-
ment

Température ambiante 
supérieure à 80 °C

Montez le produit dans 
une position différente 
ou fournissez une pro-
tection thermique

Autre dérangement - Veuillez contacter 
l'AFRISO Service Hot-
line
 18TAS 03



Mise hors service et élimination FR
8 Mise hors service et élimination
Pour éliminer le produit, conformez-vous aux règlements, normes et 
consignes de sécurité en vigueur.

1. Démontez le produit (voir chapitre "Montage", effectuez les opérations en 
ordre inverse).

2. Éliminez le produit.

9 Retour
Avant de retourner le produit, il faut que vous preniez contact avec nous.

10 Garantie
Les informations sur la garantie figurent dans nos "Conditions générales de 
vente" sur le site www.afriso.com ou dans votre contrat d'achat.
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Pièces détachées et accessoires FR
11 Pièces détachées et accessoires

Produit 

Pièces détachées et accessoires 

AVIS
DOMMAGES DUS À DES PIÈCES INADAPTÉES
• N'utilisez que des accessoires et des pièces détachées d'origine provenant 

du fabricant.

La non-observation de ces instructions peut causer des dommages maté-
riels.

Désignation de l'article Référence Figure

Soupape de sécurité ther-
mique "TAS 03" à capillaire 
de 1300 mm

42415

Soupape de sécurité ther-
mique "TAS 03" à capillaire 
de 4 000 mm

42418 -

Désignation de l'article Référence Figure

Doigt de gant G½ "TAS 03" 42449 -

Raccord à vis G¾ "TAS 03" 42450 -
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Objaśnienia do niniejszej instrukcji eksploatacji PL
1 Objaśnienia do niniejszej instrukcji eksploatacji
Niniejsza instrukcja eksploatacji opisuje temperaturowy zawór ochronny„TAS 
03“ (poniżej zwany także „produktem“). Niniejsza instrukcja eksploatacji jest 
częścią produktu.

• Produkt wolno użytkować dopiero po całkowitym przeczytaniu i pełnym zro-
zumieniu instrukcji eksploatacji.

• Należy upewnić się, że instrukcja eksploatacji jest dostępna w każdej chwili 
podczas prac wykonywanych przy produkcie oraz z jego pomocą.

• Należy przekazać instrukcję eksploatacji oraz wszystkie dokumenty nale-
żące do produktu wszystkim użytkownikom produktu.

• W razie wystąpienia opinii, że instrukcja eksploatacji zawiera błędy, sprzecz-
ności lub niejasności, należy skontaktować się z producentem przed odda-
niem produktu do użytkowania.

Niniejsza instrukcja eksploatacji jest chroniona prawem autorskim, wobec 
czego wolno ją stosować wyłącznie w ramach obowiązującego prawa. Zmiany 
zastrzeżone.

Producent nie przejmuje żadnej odpowiedzialności lub gwarancji za uszkodze-
nia lub ich konsekwencje wynikające z nieprzestrzegania niniejszej instrukcji 
eksploatacji oraz przepisów, warunków i norm obowiązujących w miejscu użyt-
kowania produktu.
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Informacje na temat bezpieczeństwa PL
2 Informacje na temat bezpieczeństwa

2.1 Wskazówki ostrzegawcze i klasy zagrożenia

Niniejsza instrukcja eksploatacji zawiera wskazówki ostrzegawcze zwracające 
uwagę na potencjalne zagrożenia oraz ryzyka. Poza zaleceniami zawartymi w 
niniejszej instrukcji eksploatacji trzeba przestrzegać wszystkich warunków, 
norm oraz przepisów bezpieczeństwa obowiązujących w miejscu użytkowania 
produktu. Przed zastosowaniem produktu należy upewnić się, że wszystkie 
warunki, normy oraz przepisy bezpieczeństwa są użytkownikowi znane i prze-
strzegane.

Wskazówki ostrzegawcze są oznakowane w niniejszej instrukcji eksploatacji za 
pomocą symboli ostrzegawczych oraz haseł ostrzegawczych. Wskazówki 
ostrzegawcze są podzielone na różne klasy zagrożenia w zależności od stopnia 
ciężkości sytuacji zagrożenia.

  

W niniejszej instrukcji eksploatacji stosowane są dodatkowo następujące sym-
bole: 

 OSTRZEŻENIE
OSTRZEŻENIE zwraca uwagę na ewentualnie niebezpieczną sytuację, która w 
przypadku nieprzestrzegania może spowodować ciężki lub śmiertelny wypa-
dek wypadek lub powstanie szkód materialnych.

WSKAZÓWKA
WSKAZÓWKA zwraca uwagę na ewentualnie niebezpieczną sytuację, która w 
przypadku nieprzestrzegania może spowodować powstanie szkód material-
nych.

 

To jest ogólny symbol ostrzegawczy. Wskazuje on na wystę-
powanie niebezpieczeństwa obrażeń oraz szkód material-
nych. Należy przestrzegać wszystkich wskazówek opisanych 
w powiązaniu z tym symbolem ostrzegawczym w celu unik-
nięcia wypadków ze skutkiem śmiertelnym, obrażeń oraz 
szkód materialnych.
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Informacje na temat bezpieczeństwa PL
2.2 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem

Produkt ten służy wyłącznie do zabezpieczania przed przegrzaniem kotłów na 
paliwo stałe pracujących w zamkniętych lub otwartych instalacjach grzewczych 
według normy EN 12828 o maksymalnej mocy cieplnej do 100 kW (86 000 
kcal/h).

Kocioł instalacji grzewczej wymaga zastosowania podgrzewacza ciepłej wody 
lub wymiennika bezpieczeństwa. 

Inny rodzaj zastosowania nie jest zgodny z przeznaczeniem i powoduje 
powstawanie zagrożeń.

Przed zastosowaniem produktu należy upewnić się, że produkt nadaje się do 
przewidzianego przez użytkownika rodzaju zastosowania. W tym celu trzeba 
uwzględnić co najmniej następujące wymogi:

• wszystkie warunki, normy oraz przepisy bezpieczeństwa obowiązujące w 
miejscu użytkowania produktu,

• wszystkie warunki i dane przewidziane w specyfikacji produktu,

• warunki przewidziane dla planowanego przez użytkownika zastosowania.

Ponadto należy przeprowadzić według uznanej procedury ocenę ryzyka w 
odniesieniu do konkretnego zastosowania przewidzianego przez użytkownika 
oraz podjąć wszelkie odpowiednie działania na rzecz bezpieczeństwa zgodnie 
z wynikiem procedury oceny ryzyka. Należy też przy tym uwzględnić możliwe 
konsekwencje wynikające z zabudowy lub integracji produktu w systemie lub 
instalacji.

Podczas użytkowania produktu wszystkie prace należy przeprowadzać 
wyłącznie w warunkach wyszczególnionych w instrukcji eksploatacji oraz na 
tabliczce znamionowej, w ramach danych technicznych zawartych w specyfi-
kacji oraz w zgodzie ze wszystkimi warunkami, normami i przepisami bezpie-
czeństwa obowiązującymi w miejscu użytkowania produktu.
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Informacje na temat bezpieczeństwa PL
2.3 Przewidywalne błędne stosowanie

Produktu nie wolno stosować w szczególności w następujących przypadkach 
i do następujących celów:

• Produkt nie zastępuje membranowego zaworu bezpieczeństwa wymaga-
nego zgodnie z obowiązującymi przepisami bezpieczeństwa.

2.4 Kwalifikacje personelu

Czynności wykonywane przy produkcie oraz z jego pomocą mogą wykonywać 
wyłącznie wykwalifikowani pracownicy, którzy zapoznali się z niniejszą instruk-
cją eksploatacji oraz ze wszystkimi dokumentami należącymi do produktu i zro-
zumieli ich treść.

Ze względu na swoje wykształcenie zawodowe, wiedzę i doświadczenia pra-
cownicy wykwalifikowani muszą być w stanie przewidzieć i rozpoznać możliwe 
zagrożenia, które mogą powstawać z tytułu użytkowania produktu.

Pracownikom wykwalifikowanym muszą być znane wszystkie obowiązujące 
warunki, normy i przepisy bezpieczeństwa, których należy przestrzegać pod-
czas czynności wykonywanych przy produkcie oraz z jego pomocą.

2.5 Osobiste wyposażenie ochronne

Należy zawsze stosować wymagane osobiste wyposażenie ochronne. Pod-
czas czynności wykonywanych przy produkcie oraz z jego pomocą należy 
także uwzględnić, że w miejscu użytkowania mogą występować zagrożenia, 
których źródłem nie jest bezpośrednio sam produkt.

2.6 Modyfikacje produktu

Przy produkcie oraz z jego pomocą należy wykonywać wyłącznie takie czynno-
ści, które są opisane w niniejszej instrukcji eksploatacji. Nie wolno wprowadzać 
zmian, które nie są opisane w niniejszej instrukcji eksploatacji.
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Transport i składowanie PL
3 Transport i składowanie
Niewłaściwy transport i składowanie mogą spowodować uszkodzenie pro-
duktu. 

WSKAZÓWKA

USZKODZENIE PRODUKTU

• Należy upewnić się, że podczas transportu i składowania produktu dotrzymy-
wane są warunki otoczenia wyszczególnione w specyfikacji.

• Do celów transportowych należy wykorzystywać oryginalne opakowanie.

• Produkt należy przechowywać wyłącznie w suchym i czystym otoczeniu.

• Należy upewnić się, że podczas transportu i składowania produkt jest chro-
niony przed uderzeniami.

Nieprzestrzeganie niniejszych zaleceń może doprowadzić do powstania 
szkód materialnych.
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Opis produktu PL
4 Opis produktu
Produkt jest temperaturowym zaworem ochronnym wyposażonym w dwa 
układy czujników działające niezależnie od siebie.

Produkt składa się z korpusu zaworu z wzniosowym mechanizmem zaworo-
wym oraz dwoma równolegle działającymi czujnikami temperatury wypełnio-
nymi cieczą i umieszczonymi w tulei zanurzeniowej. W razie awarii jednego z 
czujników temperatury drugi czujnik temperatury zabezpiecza funkcjonowanie 
systemu. Elastyczny przewód metalowy chroni kapilarę przed zgięciem. 

4.1 Przegląd  

  

A. kołpak dociskowy

B. nakrętka złączkowa

C. korpus zaworu

D. śruba zamykająca

E. śruba zabezpieczająca

F. tuleja zanurzeniowa z kapi-
larą 

E

A

F

B

C

D
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4.2 Wymiary i przyłącza  
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Opis produktu PL
4.3 Działanie

Produkt chroni kocioł grzewczy przed przegrzaniem i jest eksploatowany w try-
bie niezależnym od napięcia. Czujniki ciepła są połączone z zaworem sterowa-
nym termicznie (wzniosowy mechanizm zaworowy) za pośrednictwem kapilary.

Wzrost temperatury kotła powoduje rozszerzanie się cieczy kapilary w czujniku 
ciepła, która wywiera następnie nacisk na zawór. Jak tylko temperatura kotła 
przekroczy 99 °C, zawór otwiera się, a zimna woda wpływa do wymiennika cie-
pła. Zimna woda powoduje spadek temperatury kotła. Po spadku temperatury 
kotła poniżej progu maksymalnej temperatury, ciecz kapilary zmniejsza obję-
tość, a zawór ponownie się zamyka.

4.4 Dane techniczne 

Parametr Wartość

Dane ogólne

materiał korpusu mosiądz

sprężyna / trzpień naciskowy stal szlachetna

części funkcjonalne tworzywo sztuczne

tuleja zanurzeniowa mosiądz niklowany

układ czujników miedź z cieczą kapilary

ciśnienie robocze maksymalnie 10 bar

przepustowość 2,4 m3/h przy 110 °C i Δ p =1 bar

przyłącza 2 x G¾ gwint wewnętrzny

przyłącze tulei zanurzeniowej G½ gwint zewnętrzny

długość kapilary 1 300 mm lub
4 000 mm

długość tulei zanurzeniowej 160 mm

długość montażowa w kotle 146 mm

czynnik roboczy woda

zasada działania (DIN EN 
14597)

typ Th 2KP
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Opis produktu PL
4.5 Wykres

Maksymalna wielkość przepływu przy 110 °C i ciśnieniu wejściowym od 0 do 
10 bar 

4.6 Dopuszczenia, certyfikaty, deklaracje

Produkt posiada atest Stowarzyszenia Nadzoru Technicznego TÜV zgodnie z 
normą DIN EN 14597 (numer raportu T 159 2014 1).

Parametr Wartość

Dopuszczalny zakres temperatur

temperatura robocza 5 do 115 °C

na kapilarze i czujniku krótkookresowo maksymalnie 125 °C

temperatura progowa
(DIN EN 14597)

99 °C (przedział punktu otwarcia pomiędzy 
92 °C i 99 °C)

temperatura otoczenia zaworu maksymalnie 80 °C

 

A. wielkość przepływu B. ciśnienie wejściowe

B

A
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Montaż PL
5 Montaż 

5.1 Przygotowanie montażu

 Należy upewnić się, że strefa X (z wodą stagnacyjną) jest wykonana na jak 
najkrótszym odcinku.

 Należy upewnić się, że produkt jest zainstalowany na odprowadzeniu ciepłej 
wody z podgrzewacza lub na wejściu wymiennika bezpieczeństwa.

 Należy upewnić się, że kapilara nie uległa zgnieceniu lub zagięciu.

 Należy upewnić się, że tuleja zanurzeniowa jest zamontowana w górnej czę-
ści kotła.

 Należy upewnić się, że temperaturowy zawór ochronny został zainstalo-
wany przy uwzględnieniu prawidłowego kierunku przepływu wskazanego 
przy pomocy strzałki.

Kapilarę można montować dowolnie. Górne elementy z tworzywa sztucznego 
można ustawić w pożądanym kierunku. 

1. Poluzować nakrętką złączkową nasadową,   

2. Po ustawieniu ponownie dociągnąć nakrętkę złączkową nasadową.

 OSTRZEŻENIE

OPARZENIA POWODOWANE PRZEZ GORĄCĄ CIECZ

Woda w instalacjach grzewczych znajduje się pod wysokim ciśnieniem i może 
osiągać temperatury nawet powyżej 100 °C.

• Przed zamontowaniem produktu w instalacji należy upewnić się, że woda 
grzewcza została schłodzona.

• Należy upewnić się, czy na wolnym spływie przewodu wyrzutowego do lejka 
lub kratki ściekowej wykluczone jest zagrożenie powodowane przez gorącą 
wodę / parę wodną.

Nieprzestrzeganie niniejszego zalecenia może spowodować śmierć, cięż-
kie obrażenia ciała lub szkody materialne.
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5.2 Przykłady montażu   

 

A. kocioł

B. zintegrowany pogrzewacz 
wody pitnej

C. przewód zasilający kotła

D. woda ciepła

E. odbiornik 
(obieg wody pitnej)

F. przyłącze wody pitnej 
(zimnej)

G. filtr do wody z wkładem fil-
tra

H. przewód powrotny kotła

X = strefa wody stagnacyjnej

Ilustracja 1: Kocioł ze zintegrowanym pogrzewaczem wody pitnej

 

A. kocioł

B. wymiennik bezpieczeń-
stwa

C. przewód zasilający kotła

D. odbiornik 
(obieg wody pitnej)

E. przyłącze wody pitnej 
(zimnej)

F. filtr do wody z wkładem fil-
tra

G. przewód powrotny kotła

X = strefa wody stagnacyjnej

Ilustracja 2: Kocioł z wymiennikiem bezpieczeństwa

A

B

C

D

E
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E

FG
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Montaż PL
 

A. kocioł

B. wymiennik bezpieczeń-
stwa

C. przewód zasilający kotła

D. odbiornik
(obieg wody pitnej)

E. przyłącze wody pitnej
(zimnej)

F. filtr do wody z wkładem
filtra

G. przewód powrotny kotła

H. rozłącznik systemowy

I. alternatywny punkt podłą-
czenia zaworu bezpie-
czeństwa

J. zawór bezpieczeństwa
(dostosowany do urządze-
nia, maksymalnie 10 bar)

X = strefa wody stagnacyjnej

Ilustracja 3: Kocioł z wymiennikiem bezpieczeństwa, rozłącznikiem systemowym i zawo-
rem bezpieczeństwa

A

B

C

J

D

E

FG

H
I
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5.3 Montaż produktu  

 Należy upewnić się, że temperaturowy zawór ochronny został zainstalo-
wany przy uwzględnieniu prawidłowego kierunku przepływu (wskazanego 
przy pomocy strzałki). 

WSKAZÓWKA

USZKODZENIE SPOWODOWANE PRZEZ NIEPRAWIDŁOWY MONTAŻ

• Nakrętkę złączkową luzować i dokręcać tylko wtedy, gdy źródło ciepła jest cał-
kowicie wyłączone, a układ czujników nie jest zainstalowany w tulei zanurze-
niowej.

• Należy stosować wyłącznie tuleję zanurzeniową dostarczoną wraz z urządze-
niem.

Nieprzestrzeganie niniejszego zalecenia może doprowadzić do powstania 
szkód materialnych.

WSKAZÓWKA

NIEPRAWIDŁOWE FUNKCJONOWANIE

• Należy stosować wyłącznie tuleję zanurzeniową dostarczoną wraz z urządze-
niem.

Nieprzestrzeganie niniejszego zalecenia może doprowadzić do powstania 
szkód materialnych.

 

1. Dokładnie przepłukać 
przewody rurowe.

Produkt można zainstalować 
w pozycji poziomej lub piono-
wej (wyjście zaworu pochy-
lone do dołu).

Ilustracja 4: Kierunek przepływu
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Montaż PL
2. Przekrój przewodu wyrzutowego należy wybrać w rozmiarze średnicy nomi-
nalnej DN 20 lub większej.

3. Przewód wyrzutowy należy zainstalować ze spadkiem ciągłym. 
- Przewód wyrzutowy może posiadać maksymalnie 2 łuki i nie może być 

dłuższy niż 2 m. W razie konieczności zastosowania przewodu powyżej 
2 m długości przekrój rury trzeba wybrać w rozmiarze średnicy nominalnej 
DN 25 lub większej. 

- Jeśli średnica nominalna przewodu wyrzutowego jest równa lub większa 
od DN 25, może on posiadać maksymalnie 3 łuki i nie może być dłuższy 
niż 4 m.

 Należy upewnić się, że wolna końcówka przewodu wyrzutowego jest zain-
stalowana ok. 20 … 40 mm nad kratką ściekową. 
- Przewód wyrzutowy musi być zamontowany na stałe w warunkach 

odpornych na działanie mrozu i z ochroną przed zanieczyszczeniami. 

 O ile stosowany jest lejek, należy upewnić się, że odpływ lejka posiada mini-
malny przekrój rury w rozmiarze średnicy nominalnej DN 40. 

4. Wykręcić śrubę zabezpieczającą na tulei zanurzeniowej.

5. Wyciągnąć układ czujników.

6. Wkręcić szczelnie tuleję zanurzeniową do przewidzianego króćca.

7. Ponownie zamontować układ czujników.

8. Zapezpieczyć układ czujników śrubą zabezpieczającą.

 

Przy dodatkowym zastosowa-
niu złącza śrubowego TAS 03, 
do korpusu zaworu trzeba 
wkręcić pierścień uszczelnia-
jący (A) z policzterofluoroety-
lenu (PTFE).

A
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Montaż PL
 

Kontrola działania

1. W celu przeprowadzenia 
kontroli działania przyci-
snąć do dołu kołpak doci-
skowy.
- Układ odpływowy musi 

pomieścić co najmniej 
podwójną ilość maksy-
malnej wartości prze-
pływu (patrz rozdział 
"Wykres").
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Konserwacja PL
6 Konserwacja
Produkt jest urządzeniem zabezpieczającym, którego konserwację może 
wykonywać wyłącznie specjalistyczny zakład.

6.1 Okresy konserwacyjne

Co najmniej jeden raz w roku przeprowadzić "Kontrola działania" .

7 Usuwanie usterek
Usterki, których nie da się zlikwidować przy pomocy czynności opisanych w 
niniejszym rozdziale, może usuwać wyłącznie producent.

 

Termin Czynność

co najmniej 1 x w ciągu 
roku

Zlecić fachowcowi kontrolę działania temperaturo-
wego zaworu ochronnego.

WSKAZÓWKA

USZKODZENIE INSTALACJI

W razie uszkodzenia elementu czujnika lub kapilary nadmiar ciepła nie daje się już 
odprowadzić zgodnie z wymogami. 

• Należy upewnić się, że temperaturowy zawór ochronny działa prawidłowo.

Nieprzestrzeganie niniejszych zaleceń może doprowadzić do powstania 
szkód materialnych.

Problem Możliwa przyczyna Usunięcie usterki

Układ produktu otwiera 
się dopiero powyżej tem-
peratury 100 °C.

Nakrętka złączkowa jest 
poluzowana.

Skontrolować nakrętkę 
złączkową w stanie 
schłodzonym. 

Układ czujników został 
uszkodzony.

Skontrolować elementy 
czujnika i kapilarę.

Niedrożny przewód 
wyrzutowy.

Skontrolować przewód 
wyrzutowy.
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Usuwanie usterek PL
Problem Możliwa przyczyna Usunięcie usterki

Układ produktu otwiera 
się poniżej
92 °C lub stale wypływa
nieznaczna
ilość wody.

Elementy uszczelniające 
są uszkodzone lub 
zanieczyszczone. 

Wielokrotnie przycisnąć 
kołpak dociskowy w celu 
spłukania zanieczysz-
czeń.

Poluzować śrubę zamy-
kającą oraz elementy 
uszczelniające. 
Powierzchnie uszczel-
niające oczyścić wyłącz-
nie wodą. Następnie 
zamontować ponownie 
śrubę zamykającą wraz z 
tłokiem przy uwzględnie-
niu odpowiedniego 
naprężenia montażo-
wego.

Pokryć smarem dolny 
pierścień samouszczel-
niający o przekroju okrą-
głym. Stosować tylko 
takie smary, które są 
dopuszczone do eksplo-
atacji w instalacjach 
wody pitnej. W razie 
ewentualnego błędnego 
montażu / uszkodzenia 
uszczelek konieczna jest 
wymiana produktu.

Nieprawidłowy montaż 
(przestrzegać kierunku 
przepływu).

Zamontować produkt z 
prawidłowym kierunkiem 
przepływu.

Temperatura otoczenia 
przekracza 80 °C.

Zamontować produkt w 
bardziej odpowiednim 
miejscu lub zastosować 
ekran termiczny.

Pozostałe zakłócenia. - Proszę skontaktować się 
z infolinią serwisową 
AFRISO
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Wyłączenie z eksploatacji i utylizacja PL
8 Wyłączenie z eksploatacji i utylizacja
Produkt należy utylizować zgodnie z obowiązującymi warunkami, normami 
oraz przepisami bezpieczeństwa.

1. Wykonać demontaż produktu (patrz rozdział "Montaż" w odwrotnej kolejno-
ści).

2. Produkt poddać utylizacji.

9 Zwrot
Przed zwrotną wysyłką produktu wymagany jest kontakt z producentem.

10 Gwarancja
Informacje dotyczące gwarancji są dostępne w naszych Ogólnych Warunkach 
Handlowych w internecie pod adresem www.afriso.com lub w umowie kupna.
 19TAS 03



Części zamienne i wyposażenie dodatkowe PL
11 Części zamienne i wyposażenie dodatkowe 

Produkt 

Części zamienne i wyposażenie dodatkowe 

WSKAZÓWKA

USZKODZENIE SPOWODOWANE PRZEZ STOSOWANIE NIEWŁAŚCI-
WYCH CZĘŚCI

• Należy stosować wyłącznie oryginalne części zamienne i wyposażenie dodat-
kowe producenta.

Nieprzestrzeganie niniejszego zalecenia może doprowadzić do powstania 
szkód materialnych.

Nazwa artykułu Numer artykułu Ilustracja

temperaturowy zawór 
ochronny „TAS 03” z kapi-
larą o długości 1 300 mm

42415

temperaturowy zawór 
ochronny „TAS 03” z kapi-
larą o długości 4 000 mm

42418 -

Nazwa artykułu Numer artykułu Ilustracja

tuleja zanurzeniowa G½ 
„TAS 03”

42449 -

złącze śrubowe G¾ 
„TAS 03”

42450 -
 20TAS 03


	Betriebsanleitung
	1 Über diese Betriebsanleitung
	2 Informationen zur Sicherheit
	2.1 Warnhinweise und Gefahrenklassen
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Vorhersehbare Fehlanwendung
	2.4 Qualifikation des Personals
	2.5 Persönliche Schutzausrüstung
	2.6 Veränderungen am Produkt

	3 Transport und Lagerung
	4 Produktbeschreibung
	4.1 Übersicht
	4.2 Abmessungen und Anschlüsse
	4.3 Funktion
	4.4 Technische Daten
	4.5 Diagramm
	4.6 Zulassungsdokumente, Bescheinigungen, Erklärungen

	5 Montage
	5.1 Montage vorbereiten
	5.2 Montagebeispiele
	5.3 Produkt montieren

	6 Wartung
	6.1 Wartungsintervalle

	7 Störungsbeseitigung
	8 Außerbetriebnahme und Entsorgung
	9 Rücksendung
	10 Gewährleistung
	11 Ersatzteile und Zubehör

	Operating instructions
	1 About these operating instructions
	2 Information on safety
	2.1 Safety messages and hazard categories
	2.2 Intended use
	2.3 Predictable incorrect application
	2.4 Qualification of personnel
	2.5 Personal protective equipment
	2.6 Modifications to the product

	3 Transport and storage
	4 Product description
	4.1 Overview
	4.2 Dimensions and connections
	4.3 Function
	4.4 Technical specifications
	4.5 Chart
	4.6 Approvals, conformities, certifications

	5 Mounting
	5.1 Preparing mounting
	5.2 Mounting examples
	5.3 Mounting the product

	6 Maintenance
	6.1 Maintenance intervals

	7 Troubleshooting
	8 Decommissioning, disposal
	9 Returning the device
	10 Warranty
	11 Spare parts and accessories

	Notice technique
	1 La présente notice technique
	2 Informations sur la sécurité
	2.1 Consignes de sécurité et classes de risques
	2.2 Usage normal
	2.3 Utilisation non conforme prévisible
	2.4 Qualification du personnel
	2.5 Équipement de protection individuelle
	2.6 Modification du produit

	3 Transport et stockage
	4 Description du produit
	4.1 Aperçu
	4.2 Dimensions et raccordements
	4.3 Fonctionnement
	4.4 Caractéristiques techniques
	4.5 Diagramme
	4.6 Agréments, certificats, déclarations

	5 Montage
	5.1 Préparation du montage
	5.2 Exemples de montage
	5.3 Montage du produit

	6 Maintenance
	6.1 Intervalles de maintenance

	7 Suppression des dérangements
	8 Mise hors service et élimination
	9 Retour
	10 Garantie
	11 Pièces détachées et accessoires

	Instrukcja eksploatacji
	1 Objaśnienia do niniejszej instrukcji eksploatacji
	2 Informacje na temat bezpieczeństwa
	2.1 Wskazówki ostrzegawcze i klasy zagrożenia
	2.2 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.3 Przewidywalne błędne stosowanie
	2.4 Kwalifikacje personelu
	2.5 Osobiste wyposażenie ochronne
	2.6 Modyfikacje produktu

	3 Transport i składowanie
	4 Opis produktu
	4.1 Przegląd
	4.2 Wymiary i przyłącza
	4.3 Działanie
	4.4 Dane techniczne
	4.5 Wykres
	4.6 Dopuszczenia, certyfikaty, deklaracje

	5 Montaż
	5.1 Przygotowanie montażu
	5.2 Przykłady montażu
	5.3 Montaż produktu

	6 Konserwacja
	6.1 Okresy konserwacyjne

	7 Usuwanie usterek
	8 Wyłączenie z eksploatacji i utylizacja
	9 Zwrot
	10 Gwarancja
	11 Części zamienne i wyposażenie dodatkowe


